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Een hartliche Moin
vun de Hallig Hooge
Wer bei uns auf der Hallig ist, steht auf einem kleinen Flecken Land, erlebt  
aber einen unbegrenzten Blick bis zum Horizont. Den ersten Eindruck darauf 
wollen wir Ihnen durch unser Angebot auf den folgenden Seiten geben.
Hooge an einem Tag zu erleben, macht neugierig. Auf Hooge Urlaub zu ver­
bringen, kann rundum entspannen. Von hier aus lässt sich auch viel entdecken. 
Wenn Sie die Hallig zu allen Jahreszeiten bereisen, werden Sie erkennen: Hooge 
ist bunt und immer anders und immer erlebenswert.
Darüber hinaus ist Hallig Hooge ein wunderbarer Wohnort. Halligleute  
geben Ihnen, durch persönliche Geschichten, einen tiefen Einblick in das wahre 
Halligleben.
Willkommen in der einzigartigen Welt der Biosphäre Halligen. Willkommen  
im Nationalpark und im Weltnaturerbe Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer.  
Wir freuen uns auf Sie!

Katja Just 	 Michael Klisch
Tourismussausschuss 	 Tourismussausschuss
Vorsitzende 	 Stellv. Vorsitzender

Zu den Halligen
TICKETS

ONLINE
FAEHRE.DE

Hallig-Gepäckbeförderung: Fahrgäste ohne PKW 
können am Anleger Schlüttsiel ihr Gepäck auf spezielle 
Anhänger deponieren. Das Gepäck wird dann auf der 
selben Fähre zum Zielhafen befördert. Bitte nutzen Sie 
diesen kostenlosen Service, da auf der Hallig-Fähre nur 
geringfügig Gepäckfächer vorhanden sind. Gruppen bitte 
vorher anmelden!

22.3.–3.11.2024

Schlüttsiel ab 10:00 18:00

Hooge an/ab 11:15 19:15

Langeneß an 11:45 19:45

Langeneß ab 7:15 15:15

Hooge an/ab 8:00 16:00

Schlüttsiel an 9:35 17:35

HAUPTSAISON

10.12.2023–21.3.2024 und 4.11.–14.12.2024
Di Do Fr Sa So

Schlüttsiel ab 7:45 12:45 10:00 18:00 12:45 18:00 10:00 14:00

Hooge 9:00 14:00 11:15 19:15 14:00 19:15 11:15 15:15

Langeneß an 9:45 14:30 11:45 19:45 14:30 19:45 11:45 15:45

Langeneß ab 10:00 15:15 7:15 15:15 15:15 20:00 12:00 16:00

Hooge 10:45 16:00 8:00 16:00 16:00 - 12:45 16:45

Schlüttsiel an 12:20 17:35 9:35 17:35 17:35 21:30 14:20 18:20

24.+31.12.2023 wie Sa  |  8. – 26.1.2024 keine Fahrzeugbeförderung,  
Frachtbeförderung nur in kleinen Mengen nach vorheriger Anmeldung.

NEBENSAISON

Anschlussverbindungen ab/bis Schlüttsiel unter www.nah.sh

Niedrigwasser/Sturm: 
Fahrplanänderungen online www.faehre.de
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Ihr Weg vom Festland Gut zu wissen

Bahnanreise
Ab Bahnstation Bredstedt mit dem 
Zubringerbus bis zum Fährhafen 
Schlüttsiel. Für Ihre Reise erhalten Sie 
bei vielen Verbindungen eine durch­
gehende Fahrkarte für die gesamte 
Strecke, einschließlich Fähre. 

Autoanreise 
A 23 bis Heide, B 5 über Husum bis 
Bredstedt, nach ca. 1 km hinter Bred­
stedt den Hinweisschildern Schlüttsiel 
folgen; oder A 7 bis Schleswig/Schuby, 
B 201 (über Husum) bis ca. 1 km hinter 
Bredstedt. Von dort nach Schlüttsiel 
dem Hinweis »Halligen« folgen. 
Gebührenpflichtige Parkplätze stehen 
Ihnen ausreichend in Schlüttsiel zur 
Verfügung (Münzen erforderlich). Be­
wachter Parkplatz beim Hafenmeister.

Übers Wasser
Fähre Schlüttsiel – Hooge
Circa 75 Minuten Fahrzeit von  
Schlüttsiel zur Hallig Hooge mit  
den Schiffen der  
Wyker Dampfschiffs-
Reederei Föhr-Amrum 
GmbH · 04681 800
www.faehre.de

Wichtige Adressen auf der Hallig

Tourismus-Service
Hanswarft · 04849 255

Erste Hilfe 
Krankenpflegestation neben  
dem »MarktTreff«
Hanswarft · 04849 909 78 88

Öffentliche WCs 
— im »Uns Hallig Hus« und in der 
Schutzstation Wattenmeer (barriere­
frei) auf Hanswarft ganzjährig. 
— an den Badestellen, am Seglerhaus 
— am Fähranleger saisonbedingt

Halligkaufmann 
edeka Hanswarft · 04849 290

Halligkirche 
Kirchwarft · 04849 230 

Schutzstation Wattenmeer
Hanswarft 2 · 04849 229
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 nach Hallig Hooge

Tagesausflüge ab Hooge 
•  Nach Mögeltondern in Dänemark
•  In die Nolde-Stiftung in Seebüll
•  Auf den Spuren der Hanse« in Flensburg
•  Zu den »Landarzt«-Drehorten in Kappeln
•  Zum St. Petri Dom in Schleswig
•  Nach Husum  und ins Multimar Wattforum nach Tönning
•  Zum Eidersperrwerk bei Tönning
•  Ins Schloss Gottorf bei Schleswig

»

Gepäckservice
Nutzen Sie die Anhänger am  
Fähranleger und stellen Sie Ihr Gepäck 
sicher für die Überfahrt hinein. 

Der Natur zuliebe
Lassen Sie Ihr Auto zu Hause und nut­
zen Sie den Transfer zwischen Anleger 
und Unterkunft der Gastgebenden!
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Öffentliches WC

Badestelle unbewacht

Feuerwehr

Legende

Bitte beachten
Leinenpflicht auf den Warften  
und von April bis September überall

Keine Fahrräder o. ä. auf Gründeich

Rote Wege sind Straßen

Öffentliche Fußwege

Grüne Linie = Gründeich

Graue Linie = mit Rad befahrbar, Deich

Achten Sie die Privatsphäre

Achten Sie die Brutzeit

Vermeiden Sie Müll

Hallig Hooge im Überblick N o r d s e e

Sylt

Föhr

Amrum
Langeneß

Hallig Hooge
Pellworm



Landunter
Leben mit Ebbe und Flut ist  
auf den Halligen Alltagsleben
So wie es Tage gibt an denen sich die Nordsee wie ein stiller See verhält und vor 
allem bei Ebbe sich im flachen Wasser die Hallig und die Warften spiegeln, ist der 
blanke Hans, wie die Nordsee auch genannt wird, zu anderen Zeiten aufgewühlt. 
Dann rollen gewaltige Wellen aus der offenen Nordsee heran bis ins Wattenmeer.
Wenn das Hochwasser eine Höhe von mehr als 150 cm über dem mittleren 
Hochwasserstand erreicht hat, wird der Deich und damit unsere kleine Hallig 
komplett überspült. Wir sprechen dann von Landunter. Für uns Halligleute ein 
normaler Vorgang, dem man mit Respekt, aber nicht mit Furcht gegenübertritt.

Durch zahlreiche Medien sind wir im Vorwege 
gewarnt und können so Tiere und Fahrzeuge, 
Strandkörbe und alles weitere sicher auf die 
Warft bringen bevor das Wasser über den Deich 
läuft. Eine besonnene Geschäftigkeit macht sich 
dann auf der ganzen Hallig breit bis alles sicher 
auf der Warft ist.
Landunter hat es auf den Halligen immer gege-
ben und jedes Landunter bringt neues Sediment 
mit und lässt die Halligen damit langsam in die 
Höhe wachsen – ein wichtiger Vorgang. Damit 
dieses Wachstum möglichst mit dem Meeresspie-
gelanstieg Schritt halten kann, wird es künftig 
noch stärker als bisher darum gehen geeignete 

Maßnahmen zu entwickeln,  
die dieses Wachstum fördern. Eine dafür einge-
richtete Arbeitsgruppe der Biosphäre Halligen 
kümmert sich um Ideen und praktische Lö-
sungsansätze.
Während der Landunterzeit bieten uns die Warf-
ten sicheren Schutz und je nach Wetterlage lässt 
sich dieses bedeutsame Naturschauspiel von der 
Warft aus, gern mit einer Tasse Teepunsch in der 
Hand, beobachten– immer wieder ein Erlebnis.
Damit die Warften auch in der Zukunft bei 
steigendem Meeresspiegel sicheren Schutz für 
uns Bewohner bieten, müssen sie nach und nach 
erhöht werden. Ein Kraftakt für alle Beteiligten.
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 heißen
Sie willkommen 

11

Wieder zurück 
Ein Halligkind, ja das bin ich. 
Ich heiße Meike Diedrichsen und wohne auf der 
Ockelützwarft. Auf der Warft befindet sich auch 
unsere Hallig-Schule. Meine Geschwister und ich, 
hatten es also nicht weit zur Schule. Es ist etwas 
ganz Besonderes hier auf einer Hallig »auf Hooge« 
aufzuwachsen. Diese unglaubliche Ruhe, die Wei­
te, der Horizont, die saubere salzige Luft, das Spiel 
der Wolken mit dem ständigen Farbwechsel des 
Lichtes. Unglaublich diese Farbenkraft. All das 
und noch viel mehr, lässt einen »inne« halten und 
bringt mich, auch heute noch und immer wieder, 
zum Staunen. 

Nirgends ist man Gott näher als auf 
einer Hallig. Meine Heimat – Hooge.
1970 – 1980 war für mich die schönste Zeit meines 
Lebens, hier auf Hooge. Wir waren ein ganzer 
Haufen Halligkinder und unser Tun spielte 
sich ausschließlich draußen ab, nach der Schule 
… Was haben wir für grandiose Fußballspiele 
gegen Gästekinder und Jugendliche gespielt. 
Sogar die Eltern von uns Halligkindern waren da 
und haben uns angefeuert. Tja … wir haben fast 
immer gewonnen. Auch sind hier viele Reitpfer­
de gewesen und ich weiß nicht, wie oft wir zum 
Japsand geritten sind. Durchs Watt, durch Priele, 

durchs Wasser. Immer, ja immer, hielt Gott seine 
Hand über uns. Wir durften alles! Wir waren frei! 
Was für ein Abenteuer! Uns gehörte die Welt. 
Doch auch schönste Zeiten enden irgendwann. 
Der Ernst des Lebens begann. Vorbei der Freiheit 
Glück.

Von der Hallig zum Jockey
Meine Lehre begann ich in Hannover-Langen­
hagen, auf der Neuen Bult, am Stall Steintor.  
Dort erlernte ich den Beruf, Jockey. Lange 30 Jah­
re war ich den Rennpferden treu und habe viele 
Siege feiern dürfen. »Mein Traumberuf«. Doch 
mein Heimweh zur Hallig und meiner Familie, 
ließen mich 2011 wieder zurückkommen. »Gott 
sei Dank«. Jetzt kümmere ich mich um unsere 
drei Ferienwohnungen, um meine Eltern und um 
mich. Hooge hat an seiner Schönheit nichts verlo­
ren. Es ist und bleibt »Einzigartig hier auf Hooge«.

Danke Gott
Wie herrlich ist dein Name über allen Wassern. 
Wenn ich sehe Himmel und Meer deiner Finger 
Werk, und die Hallig, die du gesetzt hast inmitten 
der Wasser.

Hooger Halliglüüd 

Kindertagespflege und Halligschule 
Lernorte mitten im Wattenmeer
Unsere Kindertagespflegerin und Lehrerin lieben ihre Auf­
gabe und begleiten unsere aktuell 15 Hallig-Kinder intensiv.

Kindheitsabenteuer 
Mein Elternhaus 
steht auf Ockenswarft, dort lebe ich. Mein Vater 
war gebürtiger Hooger, meine Mutter kam aus 
Hamburg. Nachdem sie den Hof meiner Großel­
tern übernommen hatten, bauten sie ihn um und 
errichteten unser Wohnhaus. Es war von großem 
Vorteil, dass mein Vater Maurer war.
Zusammen mit meinem Bruder bin ich hier groß 
geworden. Wir wuchsen frei und naturnah auf, 
geprägt durch die halligtypischen Herausforde­
rungen und saisonalen Arbeiten. Unsere Kin­
derzimmer wurden im Sommer an Feriengäste 
vermietet, wir schliefen dann unten im Keller. 
Das Leben auf dem Hof war voller Abenteuer, die 
Versorgung der Tiere im Stall sowie die Heuernte 
haben uns viel Spaß gemacht. Wir genossen das 
Angeln im Baggerloch, das Schlittschuhlaufen 
auf den Gräben durch die Hallig, und verkauften 
Muscheln an die Tagesgäste. Im Winter beim 
Flicken der Fischernetze und im Sommer beim 
Räuchern der Aale dabei zu sein, war für uns 
ganz normaler Alltag. Landunter in der Kindheit 
war für uns was Schönes, wir hatten schulfrei 
und freuten uns natürlich riesig.

Zu meiner Schulzeit gab es noch zwei Lehrkräf­
te und mit 15 Kindern bildeten wir die gesamte 
Schule, aufgeteilt auf 9 Klassen. Kurze Zeit be­
stand die Hauptschule nur aus meinem Bruder, 
meinem Cousin, meiner Cousine und mir. Das 
fanden wir sehr lustig. Ab der 5. Klasse entwi­
ckelte sich unser Hauptschulfeeling, denn ab nun 
führten wir jährlich ein Plattdeutsches Thea­
terstück zur Schul-Weihnachtsfeier auf – sehr 
aufregend. 
Nun bin ich erwachsen und die Sorgenlosigkeit 
bei Sturmflut und Landunter ist vorbei. 

Das Theater hat mich nicht mehr  
losgelassen, ich bin nach wie vor  
leidenschaftlich dabei. 
Selbst Mutter eines mittlerweile erwachsenen 
Kindes erlebe ich Hooge immer noch als sehr 
facettenreich, ganz und gar nicht eintönig. Dieses 
Einlassen der Hooger im Laufe der Jahreszeiten 
mit der Natur, dieses Miteinander berührt mich 
und macht mich stolz, ein Kind dieser Hallig zu 
sein. Sie ist mein zu Hause und als solches nehme 
ich ihre Facetten mit großer Dankbarkeit jeden 
Tag wahr.  Sandra Wendt



Eine Hooger Familiengeschichte
Die Eltern von Waldemar und Carl Binge, einst 
aus Niedersachsen nach Amerika ausgewandert, 
sind früh an Schwindsucht gestorben. So sind die 
beiden im Alter von ungefähr 8 und 10 Jahren zu 
ihrer Tante Caroline gekommen, die mit ihrem 
Mann Justus Feddersen auf Hooge lebte. Caroline 
und Justus adoptierten die Jungs, selbst hatten sie 
keine Kinder.
Waldemar (Walli) lernte während seiner Aus­
bildung als Maurer und Zimmermann seine Frau 
Katharina (Tide) in Ahrenviöl kennen. Justus 
Feddersen überredete das Paar, auf die Hallig zu 
ziehen, um ihm und seiner Frau auf dem Hof  

zu helfen. Für Tide war das zunächst sehr schwer, 
sie hatte keinen guten Stand bei der Dienstdeern 
auf dem Hof. Ihr Großpony »Fanny« half ihr so 
manches Mal über den Kummer hinweg. Besser 
wurde es, als sich die Feddersens schließlich von 
ihrer Dienstdeern trennten. Walli war im Krieg 
Flakhelfer. Sein Name ist auf der Gedenktafel in 
der Halligkirche zu finden. Bereits mit 39 Jahren 
starb er an einer  Mandelentzündung. 
Tide blieb mit ihren vier Kindern, die zwischen  
1 und 14 Jahren alt waren, bei der Familie Fedder­
sen auf dem Hof und pflegte später ihre Schwie­
gereltern.

12 13

1954 zog Tide mit ihrer Schwiegermutter  
Caroline in das Boysen-Hus auf Mitteltritt und 
betreute dort zusätzlich Friedrich Boysen. Ihr 
Sohn Heinrich baute nebenan mit seiner Elke ein 
Haus. Er arbeitete beim Deichschutz, eine bedeu­
tende Arbeit für das Überleben der Hallig. 
Hilla zog nach Backenswarft und heiratete Fritz 
Tiemann. Waldemar Binge Junior gründete auf 
Föhr eine Familie.
Ludwig heiratete in Drelsdörp die junge Gertrud 
Hansen und zog später nach Hooge, um den Hof 
seiner Mutter Tide zu übernehmen. Nach der gro­
ßen Sturmflut 1962 baute er das zerstörte Haus 
wieder auf und arbeitete als Landwirt mit Milch­
vieh. Gertrud kümmerte sich um die Kinder  
und um das Haus. 

Mit der Vermietung von Zimmern  
an »Badegäste« kam der Tourismus 
langsam in Fahrt. 
Wie auch andere Haushalte bot sie Zimmer mit 
Frühstück über die Gemeinde an. 
1990 kamen Sohn Hartwig und Gudrun Binge 
mit Familie und kleinem Tierbestand auf die 
Hallig und übernahmen 1995 den Hof, ab nun 
»Bingehof«, die Ferienvermietung wurde aus­
gebaut. Seit gut 30 Jahren gehört Arbeit in der 
Gemeinde zum Nebenerwerb der Familie.
Den Namen »Binge« findet man inzwischen in 
vielen Gremien (Gemeinderat, Feuerwehr, Kir­
che), Vereinen (Boßel-, Segel-, Jagdverein) und
der Theatergruppe der Hallig. Das Theaterspiel 
ist eine familiäre Leidenschaft und war schon  
für Gertrud Binge ein Ausgleich im harten  
Halligleben.

Seit 2000 gibt es auf dem Bingehof keine Milch­
kühe mehr. Die Wiesen werden von Pensionsrin­
dern und Schafen beweidet. Die Rinder sind von 
Mai bis Oktober auf der Hallig und gehen danach 
wieder ans Festland.

Ein Zeitungsartikel in Die Woche, zitierte  
Ludwig Binge im Jahr 2000 zum Thema  
Was ist Luxus für Sie: 

Bevor in Hooge der Fremdenverkehr 
losging, haben wir das Regenwasser 
vom Dach aufgefangen und mit  
getrocknetem Kuhmist geheizt. 
Das war viel Aufwand für ein bisschen Trink­
wasser und etwas Wärme. Jetzt gibt es hier Pipe­
lines, wir haben fließendes Wasser, Öl und Strom. 
Als das erste Mal Wasser aus der Leitung kam, 
das war toll: Einfach aufdrehen, und es sprudelte. 
Plötzlich wurde etwas so einfach, wofür wir  
vorher arbeiten mussten. 
Das ist Luxus.«

Hooger Halliglüüd 

»

wächst  

auf  b
ei

Urgroßeltern Binge

Liesbeth Heinz Siegrid Melf

Louis wächst in 
Amerika auf erste Frau Betty 

zweite Frau
Katharina (Tide)  

*1904 †1994

wächst  
auf  bei

Gertrud

Hartwig

Heinrich

Elke

Hilla

Fritz

Waldemar

Christa

Gudrun

Ludwig 
*1925 †2010

sieben weitere  Kinder

Carl  
* um 1900

Waldemar  
*um 1900

Caroline (Schwester der Mutter)Justus Feddersen auf  Hooge
*1867 †1968 *1860 †1950



14

Fähranleger

Pfahlbau Segler-Haus

Kirchwarft

Spielplatz

Backenswarft

Teichbiotop

Die Stöpe regelt sich selbst: Ihre Tore 
stehen so schräg, dass die Flut sie von 
außen nicht aufdrücken kann. Nach 
einem Landunter fließt das Wasser über 
die Priele zur Stöpe. Der hohe Wasser-
stand drückt die Tore auf – das Wasser 
strömt hinaus.

Stöpe

Die Erfindung des Tassenpegels war ein großer 
Fortschritt. Eine Reihe von senkrecht übereinander 
angeordneten Tassen läuft bei steigendem Wasserstand 
nacheinander voll. So kann der Höchstwasserstand auch 
noch nach dem Ablaufen der Flut gemessen werden.

Tassenpegel

Auf der Hallig ist der Boden sehr salzig. Durch das 
regelmäßige Landunter bleibt der Salzgehalt so hoch, 
dass vom Festland her bekannte Pflanzen hier sofort 
verwelken würden. Halligpflanzen besitzen besondere 
Fähigkeiten, um mit dem Salz leben zu können.

Salzwiese

Auf der Hallig gibt es kaum einen Tag ohne Wind. 
Der von einem Künstler erschaffene Windstein macht es 
möglich, den Wind zu hören. Legt man sein Ohr an 
eines der trichterförmigen Löcher, hört man je nach 
Stärke und Richtung des Windes rauschende Töne und 
geheimnisvolle Melodien.

Windstein

Am Wegesrand liegt eine Weide mit unebener 
Bodenoberfläche – »Buckelwiese« genannt. 
Die fleißigen Gelben Wiesenameisen erschaffen diese 
kleinen Erdhügel. Damit sie auch bei Landunter 
überleben, erstrecken sich unter den Buckeln weite 
unterirdische Kammersysteme.

Buckelwiese

Stock
Auf den Halligen stehen Brücken mit nur 
einem Geländer – die »Stöcke«. In alter 
Zeit nutzen die Halligbewohner Pfade 
über die Weiden, um von einer Warft zur 
anderen zu gelangen. Über die Priele 
führten Stöcke. Damit diese auch mit 
breiten Lasten überquert werden konnten, 
verzichtete man auf ein Geländer.

Auf einer Hallig ist es unmöglich, aus 
dem salzigen Boden Trinkwasser zu 
gewinnen. Seit 1968 wird Hooge vom 
Festland aus mit Süßwasser versorgt. 
Früher sammelte sich das Regenwasser 
für das Weidevieh in der regulierbaren 
Ringdeichtränke.

Ringdeichtränke

Forscher entdeckten auf Hooge 
historische Deiche. Die flachen Wälle, 
die einst Kornfelder vor Hochwasser 
schützten, kann man heute im Gelände 
als eine schwache Bodenwelle erahnen.

Backenswarft-Koog

Eine Zeitreise durch die Geschichte 
der Hallig gibt uns einen Überblick, 

wie sich das Leben der Menschen auf 
der Hallig im Laufe der Jahrhunderte 

veränderte. 

Einhgangsbereich

Priele sind die Wasserläufe der Halli-
gen. Hier finden die Tiere des Watten-
meeres einen reich gedeckten Tisch und 
Unterschlupf für ihren Nachwuchs. 
Der Aal lebt im Verborgenen, andere 
Tiere sind auch am Tage sichtbar.

Leben am Priel

Die Hütte ermöglicht einen Blick auf das 
Wasserbiotop – ohne dabei die Tierwelt zu 
stören. Nahe der Hütte steht ein Hörrohr 
– welche Vogelstimmen erklingen heute?
Kann man bei Flut die Wellen oder bei
Ebbe das Watt hören?

Vogelbeobachtungshütte

Strumflutpfahl
In früheren Zeiten waren Sturmfluten für die 
Hallig sehr gefährlich: Landflächen und Warften 
fielen häufig den Fluten zum Opfer. Erst durch 
den Bau des Sommerdeiches wurde der Küsten-
abbruch an der Halligkante beendet. Der Sturm-
flutpfahl zeigt frühere Hochwasserstände an.

Seglerhaus mit Windmessanlage
Die Messanlage zeigt: Wie stark weht  der 
Wind aus welcher Richtung. Es gibt aber auch 
an Land und auf See Hinweise, die uns ohne 
Messanlage erkennen lassen, welche Wind-
stärke gerade herrscht. Diese Station macht 
uns zu Windexperten!

Watt am Deckwerk

Im Watt sind zahlreiche Spuren der Meerestiere 
zu finden. Als genügsamer Sandfresser hinterlässt 
der Wattwurm etwa alle 45 Minuten ein sandiges 
Kothäufchen. Die Wattschnecke formt kurvige 
Spuren, während die Miesmuschel an Steinen 
und Pfählen haftet. 
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Mit freundlicher Unterstützung von:

BINGO Umweltlotterie Pro Regione GmbH

Pro Regione GmbH

Landesregierung
Schleswig-Holstein

Landesregierung
Schleswig-Holstein

Ministererium für Landwirtschaft, Umwelt 
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Naturerlebnisraum Hallig Hooge

Auf der Hallig Hooge bestimmen Wind und Wasser 
mehr als anderswo das Leben von Mensch, Tier- und 
Pflanzenwelt. Der Naturerlebnisraum lädt Sie ein, mit 
allen Sinnen nachzuempfinden, was es heißt, mitten in 
der Nordsee zu leben.

Die einzelnen Stationen erläutern die besondere 
Situation der Hallig Hooge und geben Anregungen für 
eigene Beobachtungen. Sie erfahren Wissenswertes über 
die Geschichte, können Phänomene der Natur erkunden 
und erhalten Einblicke in das Leben der Menschen auf 
der Hallig.

Der Austernfischer hält auf jedem Schild eine Quizfrage 
bereit, die Anlass zum Rätseln und Nachdenken gibt. 

Den Naturerlebnisraum können Sie Station für Station 
erkunden oder sich nur einzelne Bereiche vornehmen 
und zu einem späteren Zeitpunkt die Entdeckungsreise 
fortsetzen. Auf der Hanswarft bietet die Schutzstation 
Wattenmeer zusätzliche Informationen und Angebote, 
um die Natur zu erleben.

Willkommen im Naturerlebnisraum Hallig Hooge

Backenswarft-Koog

Station 001-1- Eingang/Karte - 009

Träger:  Ortskulturring Hooge e.V  mit der Gemeinde Hooge

Frage an dich / euch:
Auf welches der beiden Eingangsschilder wollen wir ein "Impressum" setzen?
Mit den Logos und Namen von Bingo und MLUR, mit dem Ortskulturring Hooge e.V
als Träger mit der Gemeinde Hooge: Dank für die Untersützung, mit dir und
Pro Regione sowie einem Maßstablineal?

Fähranleger

Pfahlbau Segler-Haus

Kirchwarft

Spielplatz

Backenswarft

Teichbiotop

Die Stöpe regelt sich selbst: Ihre Tore 
stehen so schräg, dass die Flut sie von 
außen nicht aufdrücken kann. Nach 
einem Landunter fließt das Wasser über 
die Priele zur Stöpe. Der hohe Wasser-
stand drückt die Tore auf – das Wasser 
strömt hinaus.

Stöpe

Die Erfindung des Tassenpegels war ein großer 
Fortschritt. Eine Reihe von senkrecht übereinander 
angeordneten Tassen läuft bei steigendem Wasserstand 
nacheinander voll. So kann der Höchstwasserstand auch 
noch nach dem Ablaufen der Flut gemessen werden.

Tassenpegel

Auf der Hallig ist der Boden sehr salzig. Durch das 
regelmäßige Landunter bleibt der Salzgehalt so hoch, 
dass vom Festland her bekannte Pflanzen hier sofort 
verwelken würden. Halligpflanzen besitzen besondere 
Fähigkeiten, um mit dem Salz leben zu können.

Salzwiese

Auf der Hallig gibt es kaum einen Tag ohne Wind. 
Der von einem Künstler erschaffene Windstein macht es 
möglich, den Wind zu hören. Legt man sein Ohr an 
eines der trichterförmigen Löcher, hört man je nach 
Stärke und Richtung des Windes rauschende Töne und 
geheimnisvolle Melodien.

Windstein

Am Wegesrand liegt eine Weide mit unebener 
Bodenoberfläche – »Buckelwiese« genannt. 
Die fleißigen Gelben Wiesenameisen erschaffen diese 
kleinen Erdhügel. Damit sie auch bei Landunter 
überleben, erstrecken sich unter den Buckeln weite 
unterirdische Kammersysteme.

Buckelwiese

Stock
Auf den Halligen stehen Brücken mit nur 
einem Geländer – die »Stöcke«. In alter 
Zeit nutzen die Halligbewohner Pfade 
über die Weiden, um von einer Warft zur 
anderen zu gelangen. Über die Priele 
führten Stöcke. Damit diese auch mit 
breiten Lasten überquert werden konnten, 
verzichtete man auf ein Geländer.

Auf einer Hallig ist es unmöglich, aus 
dem salzigen Boden Trinkwasser zu 
gewinnen. Seit 1968 wird Hooge vom 
Festland aus mit Süßwasser versorgt. 
Früher sammelte sich das Regenwasser 
für das Weidevieh in der regulierbaren 
Ringdeichtränke.

Ringdeichtränke

Forscher entdeckten auf Hooge 
historische Deiche. Die flachen Wälle, 
die einst Kornfelder vor Hochwasser 
schützten, kann man heute im Gelände 
als eine schwache Bodenwelle erahnen.

Backenswarft-Koog

Eine Zeitreise durch die Geschichte 
der Hallig gibt uns einen Überblick, 

wie sich das Leben der Menschen auf 
der Hallig im Laufe der Jahrhunderte 

veränderte. 

Einhgangsbereich

Priele sind die Wasserläufe der Halli-
gen. Hier finden die Tiere des Watten-
meeres einen reich gedeckten Tisch und 
Unterschlupf für ihren Nachwuchs. 
Der Aal lebt im Verborgenen, andere 
Tiere sind auch am Tage sichtbar.

Leben am Priel

Die Hütte ermöglicht einen Blick auf das 
Wasserbiotop – ohne dabei die Tierwelt zu 
stören. Nahe der Hütte steht ein Hörrohr 
– welche Vogelstimmen erklingen heute?
Kann man bei Flut die Wellen oder bei
Ebbe das Watt hören?

Vogelbeobachtungshütte

Strumflutpfahl
In früheren Zeiten waren Sturmfluten für die 
Hallig sehr gefährlich: Landflächen und Warften 
fielen häufig den Fluten zum Opfer. Erst durch 
den Bau des Sommerdeiches wurde der Küsten-
abbruch an der Halligkante beendet. Der Sturm-
flutpfahl zeigt frühere Hochwasserstände an.

Seglerhaus mit Windmessanlage
Die Messanlage zeigt: Wie stark weht  der 
Wind aus welcher Richtung. Es gibt aber auch 
an Land und auf See Hinweise, die uns ohne 
Messanlage erkennen lassen, welche Wind-
stärke gerade herrscht. Diese Station macht 
uns zu Windexperten!

Watt am Deckwerk

Im Watt sind zahlreiche Spuren der Meerestiere 
zu finden. Als genügsamer Sandfresser hinterlässt 
der Wattwurm etwa alle 45 Minuten ein sandiges 
Kothäufchen. Die Wattschnecke formt kurvige 
Spuren, während die Miesmuschel an Steinen 
und Pfählen haftet. 
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Schutzstation Wattenmeer
Mitten in der Biosphäre Halligen 
umgeben vom Weltnaturerbe und 
Nationalpark Wattenmeer setzt sich 
die Schutzstation Wattenmeer seit 60 
Jahren für den Schutz dieses Lebens­
raumes ein.
Unser Vereinslogo, die Bake, vereint 
die beiden Hauptziele des gemeinnüt­
zigen Naturschutzvereins: 

Schutz und  
Orientierung.
Der Schutz des Lebensraumes ist 
durch das Nationalparkgesetz seit 1985 
großräumig geregelt und hat durch die 
Ernennung zum Welterbe 2009 eine 
große Anerkennung erfahren.

Die Orientierung versuchen wir mit 
unserer Bildungsarbeit zu vermitteln 
und so bieten wir als anerkannte Bil­
dungseinrichtung für Nachhaltigkeit 
ein umfangreiches und ganzjähriges 
Programm für alle an.

Die gesamte Arbeit wird neben einer 
hauptamtlichen Leitung der Station 
durch junge Mitarbeiter:innen aus 
dem Bundesfreiwilligendienst und 
dem Freiwilligen ökologischen Jahr 
geleistet, die sich meist ein Jahr sehr 
engagiert dieser Aufgabe widmen und 
so vielen Gästen einmalige Naturerleb­
nisse ermöglichen und für sich selbst 
viel an Wissen und Erfahrung aus 
diesem Jahr mitnehmen.

Ein großer Teil der jungen 
Erwachsenen bleibt auch spä­
ter dem Naturschutz treu.

Von besonderer Bedeutung für viele 
Jahresmitarbeiter:innen sind jedoch 
auch die Kontakte früher aus dem 
Zivildienst und heute aus den Freiwil­
ligendiensten zur Halligbevölkerung. 
Oft sind diese sehr eng und so fällt 
machen der Abschied so schwer, dass 
sie später in Funktion zurück auf  
die Hallig kehren.

Naturerlebnisraum 
Alles ist aus dem Wasser entsprungen. 
Alles wird durch das Wasser erhalten. 
Ozean, gönn‘ uns dein ewiges walten.«

Hat Goethe vielleicht die Halligen im Sinn gehabt, als er 
diese Zeilen des »Faust« schrieb? Treffender kann das Leben 
im nordfriesischen Wattenmeer kaum beschrieben werden. 
Es ist geprägt von Wind und Wasser, vom Wechsel der Gezei­
ten. Stürme und Überschwemmungen fordern den Men­
schen, der Tier- und Pflanzenwelt immer wieder besondere 
Strategien zur Anpassung ab.
Die 14 Stationen unseres Naturerlebnisraumes laden  
dazu ein, das besondere Leben auf der Hallig kennen zu 
lernen. Sie bieten eine Zeitreise durch die Geschichte, lassen 
den Wind hörbar und die Gewalt der Sturmfluten erfass­
bar werden. Jede Station wird von dem typischen Vogel der 
Halligwelt, dem Austernfischer, begleitet. Er hält immer 
wieder eine Quizfrage bereit, die Anlass zum Rätseln und 
Nachdenken gibt.

Die Vogelbeobach-
tungshütte ermög­

licht einen Blick 
auf das Wasser­
biotop 

Die Stöpe regelt 
den Wasserstand 

auf Hooge selbst.

Moin, das sind wir von der  

Auf den Halligen 
stehen Brücken mit 
einem Geländer –  
die »Stöcke«.

»



Ringelganstage
Rott-Rott-Rott« erschallt es aus unzähligen Schnäbeln,  
ein großer Schwarm Ringelgänse steigt über den Hallig­
wiesen in die Luft.
Das sind die Ringelganstage! Die Halligen bieten im Frühjahr ausgezeichnete 
Möglichkeiten, Ringelgänse und viele andere Vogelarten zu beobachten.
Die Gänse sind dann auf dem Weg aus ihren Überwinterungsgebieten in die Brut­
gebiete. Die Biosphäre Halligen, Naturschutzverbände und die Nationalparkver­
waltung laden Urlauber und Tagesgäste ein, dieses eindrucksvolle Naturschau­
spiel des arktischen Vogelzuges »live« mitzuerleben.
Auch in diesem Jahr wird vom 20. April bis 12. Mai 2024 allen Naturfreunden, 
Vogelfans, Hobbyforscher, Erholungssuchenden und Familien wieder ein buntes 
Programm geliefert. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ringelganstage.de

»
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400 Jahre Taufstein 
Liebe Gäste, wir laden jeden Sonntag 
um 10 Uhr zum Gottesdienst ein.  
Herzlich willkommen! 
Die Kirche ist außerdem täglich (außer montags) 
ab 10 Uhr geöffnet. Kirchenführungen für alle 
Generationen und verschiedene Interessengrup­
pen werden sehr geschätzt. Mit historisch Interes­
santem und aktuellen Klimaproblemen laden wir 
2024 zu zwei Höhepunkten ein. 

Der Taufstein (1624 – 2024)  
in unserer Halligkirche wird  
400 Jahre alt. 
Seine besondere Geschichte, die Tragik der  
zweiten »Mandränke« 1634 und der beherzte Neu­
anfang auf Kirchwarft werden bei den Feierlich­
keiten des Jubiläums bedacht. Wie viele Hooger- 
innen und Hooger wurden und werden hier ge­
tauft? 

Montag, 24. Juni 2024 auf Kirchwarft 
Gottesdienst, Orgelkonzert, Festvortrag 
und Feier 

Besuch aus Tansania zu drei Jahren 
Klima-Partnerschaft 
Drei Jahre Klima-Partnerschaft 2024 – 2026 Hal­
lig Hooge: Hallig Langeneß und Oland erwarten 
Gäste aus unserer Partnergemeinde Nansio-Uke­
rewe-Gemeinde Bis 2035 soll in der Nordkirche 
klimaneutral sein. Weltweit arbeiten Partner­
kirchen und –gemeinden an Klimaschutz und 
Klimagerechtigkeit. Die Gemeinde befindet sich 
auf kleinen Inseln im Victoriasee und ist nur mit 
dem Boot erreichbar. 

Wir tauschen uns online aus und freuen uns aber 
auch auf den direkten Besuch von vier Delegierten 
aus der Partnergemeinde Anfang Oktober 2024.

Hallig Segel Club auf Hooge  
Schon von Weitem kann man  das 
»Seilerhus« sehen
Auf hohen hölzernen Pfählen steht es an der 
Hooger Schleuse, wacht über den geschützten 
Hallig-Seglerhafen und dient Wassersportlern 
als Servicegebäude mit moderner Sanitärein­
richtung und freundlichem Aufenthaltsraum mit 
Panoramablick auf Hallig und Wattenmeer. 
Unter Seglern und Kajakfahrern ist der Hallig­
hafen sehr geschätzt und hat einen unverwech­
selbaren Charakter. Er bietet Liegeplätze für ca. 
20 Boote bis zu einem Tiefgang von 1,80 m. Die 
Durchfahrt ist 4,80 m breit und die hölzernen 
Schleusentore stehen meist offen und lassen den 
Gezeiten freien Lauf. Bei Flut herrscht ein kräfti­
ger einlaufender und bei Ebbe ein auslaufender 
Strom. Nur bei höher gemeldeten  

Wasserständen – ab 50 cm über dem normalen 
Hochwasser – werden die Schleusentore ver­
schlossen, um das Wasser der Nordsee abriegeln 
zu können. Bei Niedrigwasser fällt der Hafen 
komplett trocken. Im Sommer ist an der Schleuse 
immer etwas los: Schiffe der umliegenden Hal­
ligen und Inseln liegen im Hafen, Segler sitzen 
gemütlich zum Klönschnack zusammen und die 
Hallig-Jugend übt sich im Opti-Segeln und Groß 
und Klein genießen die herrliche Atmosphäre. 
Paddler können im Hafenbereich auch zelten. 

Jedes Jahr im Sommer findet das Hooger  
Schleusenfest mit Opti-Regatta und Tautrekken 
am Hallighafen statt. 
Ein absolutes Highlight für Einheimische  
und Gäste!  www.hsc-hooge.de

HSCH
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Urlaub für alle
Ein Familienurlaub auf Hallig 
Hooge verspricht unvergessliche 
Naturerlebnisse und eine be­
sondere Auszeit vom hektischen 
Alltag inmitten des Meeres. 

Kinder erfahren während der Fährfahrt 
über das Meer ihr erstes kleines Abenteuer, 

wenn Möwen das Schiff begleiten oder ab und 
zu mal ein Seehund auftaucht.

Erwachsene nehmen wahr, wie die Last des All­
tags mit jedem gefahrenen Meter zurück auf dem 

Festland bleibt. 
Auf Hooge angekommen, erwartet Familien eine einma­

lige Landschaft, die zum Erkunden einlädt.
Während Sie bewusst die Natur mit allen Sinnen erleben, kön­

nen Ihre Kinder die vielfältige Tierwelt entdecken, Segelboote und 
Schiffe vom Deich aus beobachten, bei Niedrigwasser Muscheln sammeln und bei 

Hochwasser schwimmen. Führungen oder interaktive Ausstellungen der Schutz­
station Wattenmeer bieten Einblicke in die spannenden Lebensräume Halligland 
und Wattenmeer – hier werden die Kleinen zu großen Naturforschern und auch die 
Großen werden bestimmt so manch Aha-Erlebnis erfahren.

Familienurlaub auf Hallig Hooge heißt:  
Natur pur, entdecken und erleben.

Halligvielfalt

Schutzstation Kinder-Programm
Kinderwattführung
Wir erkunden gemeinsam spielerisch 
den Lebensraum Wattenmeer

Leseabend
Spannende Geschichten rund um das 
Leben der Halligen und des Watten­
meeres erwarten dich.

Bernsteinschleifen
Wir schleifen gemeinsam mit dir  
das Gold der Nordsee«. Dich erwarten 
außerdem interessante Infos rund um 
Bernstein und Spülsaum.

Zugvogelspiel
Du schlüpfst in die Rolle eines 
Zugvogelkükens und erlebst 
spannende Ereignisse bis zum  
flügge werden

Quiz durch  
die Ausstellung
Ausstellungsquiz für Schlau­
köpfe. Teste dein Wissen rund um 
unsere spannende Ausstellung!

»



Himmel  
so weit das Auge  
reicht

Der Wind trägt meine  
Gedanken mit sich 
zerzaust mein Haar 
und schenkt mir eine  
Gänsehaut

Zusammen mit dem Meer 
tobt er und lässt  
Möwen tanzen

Im Wasser zeichnet  
er weiße Schaumkronen 
und der Mühle am 
Horizont gibt er die  
Kraft zum Dreh

Der Wind bläst mir  
den Alltag aus meinem 
Gesicht und fängt an  
mit mir zu singen

Jana Madle-Elmerhaus
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Halligspuk 
Hooger Schauergeschichten
Wenn Festlandbewohner, die mit den 
ungeschriebenen Gesetzen der See 
nicht vertraut sind – und derer gibt es 
mehr als nur den Wechsel von Ebbe 
und Flut – sich in die schlickgraue Welt 
des Wattenmeeres und jener scheinbar 
ziellos dahin geworfenen Erdhügel,  
die man Halligen nennt, begeben, 
dann gehen sie mitunter unwägbare 
Risiken ein.«
Stolz präsentieren wir Ihnen ab 2024 
die ganz neue, per QR-Code geführte,  

Halligspuk-Tour von Uwe Voehl und 
Jörg Kleudgen.
Es erwarten Sie Schauergeschichten 
um rätselhafte Artefakte aus der Zeit 
des Walfangs, die versunkene Stadt 
Rungholt, den Sturmflutmann und 
den Höllenpesel.
Erleben Sie eine Audioguide-Reise zu 
dunklen, stimmungsvollen Orten und 
genießen Sie diese phantastischen 
Erzählungen in einer ganz besonderen 
Atmosphäre auf Hallig Hooge.
Mehr auf  www.hooge.de/halligspuk

Highlights 2024
	 21. Februar 	 Biikebrennen
	 20. April  	 Eröffnung Ringelganstage
	 – 12. Mai 	 Veranstaltungsreihe Ringelganstage
	 24. Juni	 400 Jahre Taufstein, Gottesdienst, Or­

gelkonzert, Festvortrag, Halligkirche 
	 27. Juni 	 Hooger Sommerfest
	 25. Juli	 Gitarrenkonzert mit Roger Christao 

Adao, Halligkirche
	 29. Juli	 Konzert mit Malte Vief
	 Juli/August	 Schleusenfest, Termin siehe QR-Code
	 August	 Wanderkino Open Air, siehe QR-Code
	 1. September	 13. Hooger Trachtensommer
	 1. Oktober	 Erntedank, Halligkirche
	 31. Dezember	 Rummelpottlaufen

Hooger Trachtensommer
Eine alte Tradition auf den Halligen 
Am 1. Septmeber feiert der Hooger Trachtensommer seine 
13. Wiederholung. Seit Jahrhunderten tragen die Halligbe­
wohner ihre Sonntags- und Festtrachten, die sie zu dieser 
besonderen Veranstaltung hervorholen, um die Trachten­
kultur gemeinsam mit den Besuchern zu feiern. Der Hooger 
Trachtensommer hat sich zu einem kulturellen Höhepunkt 
der Hallig entwickelt. Alle zwei Jahre machen sich die Trach­
tentänzer aus nah und fern mit den Schiffen vom Festland 
sowie von den Nachbarinseln und Halligen auf den Weg 
nach Hooge. Bunte Trachten und fröhliche »Drachtenlüüd« 
bestimmen nun für einen Tag das Leben auf der Hanswarft. 
Der Hooger Trachtensommer findet von 12 bis 15 Uhr auf 
der Hanswarft statt.  www.trachtensommer.de 

Hooger Speeldeel
... das »etwas andere« Theater!

 Von Ostern bis Anfang November – in der Regel 
wöchentlich – sorgen wir für ein wenig (Hallig-)
The ater im Veranstaltungssaal von 
»Uns Hallig Hus« auf der Hanswarft. 

Aufführungstermine sind dem 
Hooger Buddelbreef zu entnehmen. 

Weitere Informationen unter 
www.hooger­speeldeel.de

Plaatenkooken mit Plummenmus
Die Friesenschnitte
250 g Mehl
250 g Zucker
4 Päckchen Vanillezucker
4 Eier
125 ml Öl
150 ml Orangenlimo (mit Sprudel)
Für die Füllung
1 Päckchen Backpulver
2 bis 2 1/2 Gläser Pflaumenmus
500 ml Sahne
3 Päckchen Sahnesteif
600 g Schmand
Etwas Zucker-Zimt-Mischung

Den Zucker, 1 × Vanillezucker und die 
Eier schaumig rühren. Die Limo und 
das Öl unterrühren. Das Mehl mit dem 
Backpulver mischen und unterrühren. 
Ein Backblech mit einem Backrahmen 
umstellen und einfetten. Teig einfül­
len und bei ca. 175 °C 20 bis 25 Minuten 
backen. Abkühlen lassen. Pflaumen­
mus auf den Teig streichen. Sahne mit 
Sahnesteif und 3 × Vanillezucker steif 
schlagen, Schmand dazumischen und 
auf das Pflaumenmus streichen, Zu­
cker-Zimt auf die Mischung geben und 
über Nacht in den Kühlschrank stellen.

»

Sehr persönlich erzählen die drei Autorinnen
Manuela Warda, Katja Just und Gertrude von Holdt über 
ihre Verbundenheit mit der Hallig Hooge. Ihre Bücher sind 
auf Hooge zu erhalten.

Hooger 
Autorinnen

Immer aktuell
Bleiben Sie auf dem Laufenden 
Alle Veranstaltungen auch online auf 
www.hooge.de/veranstaltungen

Karen Tiemann
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DTV-Sternehimmel
Die Klassifizierung
Sterne dienen der Orientierung und gelten als Zeichen für 
einen Qualitätsstandard. 

  Einfache und zweckmäßige Gesamtausstattung  
des Objektes mit einfachem Komfort. Die erforderliche 
Grundausstattung ist vorhanden. Altersbedingte Abnut­
zungen sind möglich.

 Zweckmäßige und gute Gesamtausstattung  
mit mittlerem Komfort. Die Ausstattung ist in einem guten 
Erhaltungszustand und in solider Qualität.

  Wohnliche Gesamtausstattung mit gutem  
Komfort. Die Ausstattung ist von besserer Qualität, bei 
optisch ansprechendem Gesamteindruck.

  Höherwertige Gesamtausstattung mit gehobenem 
Komfort. Ansprechende Qualität mit einem aufeinander 
abgestimmten Gesamteindruck.

  Erstklassige Gesamtausstattung mit exklusivem 
Komfort. Großzügiges Angebot in herausragender Qualität 
mit sehr gepflegtem, außergewöhnlichem Gesamteindruck.

© Deutscher  
Tourismusverband e.V. (DTV)

Gastaufnahmevertrag
Auszug aus dem Hooger GAV
Die nachfolgenden Gastaufnahmebedingungen enthalten 
Regelungen für das Vertragsverhältnis zwischen Ihnen und 
dem Beherbergungsbetrieb. Beherbergungsverträge kön­
nen durch eine Vermittlungsstelle als Vermittler oder mit 
dem Beherbergungsbetrieb direkt zustande kommen (...) 
Die Vollständige Fassung ist als pdf-Dokument herunterzu­
laden über den QR-Code und unter www.hooge.de

Wir empfehlen den  
Abschluss einer Reiserücktritts- 
versicherung.

Volkertswaft

Ockelützwarft

Kirchwarft

Hanswarft

Ockenswarft

Backenswarft

Lorenzwarft

Mitteltritt

Westerwarft

Ipkenswarft

Wlan

Familienfreundlich

Frühstück

Haustier möglich

Nichtraucher

Minibar/Hausbar

Gäste-/Tee-/Küche 
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Lüüd vun de Gemeende

Hus Halligblick 

Herzlich willkommen im Hus Halligblick. 
So kann es sein: Der Morgen beginnt beim Frühstück. Der 
Tag besteht aus Spaziergängen, Natur sehen, Natur spüren 
und beim Abschalten die Seele baumeln lassen. Der Abend 
endet beim weiten Blick über die Hallig. Wir bieten Einzel- 
und Doppelzimmer sowie Appartments mit Frühstück an. 
Gemütlicher Aufenthaltsraum mit Specksteinofen und TV; 
Spiele­ und Bücherschrank; Sauna; Terrasse mit Liegestüh­
len und Strandkorb. Kinderermäßigung bis 10 Jahre. Hoch ­
stuhl und Kinderbett vorhanden. Gruppen bis 15 Personen 
möglich. Bitte Hausprospekt anfordern. 
Einen schönen und erholsamen Urlaub wünscht 
Familie Brogmus 04849  222 · Fax 04849  328 
info@hus­halligblick.de · www.hus­halligblick.de

Hus Waterkant 
Wir sind das ideale Quartier für Individualisten! 
In unseren kuscheligen Zimmern unterm Dach können Sie sich so richtig 
wohl fühlen und zugleich Ihre Unabhängigkeit genießen. Duschen und WCs 
gibt es auf der Etage, die Gästeküche steht Ihnen jederzeit offen. Ebenso der 
Aufenthaltsraum mit TV und Bücherecke, sowie Sonnen­Terrasse und Liege­
wiese. Am Morgen erwartet Sie ein reichhaltiges Frühstück. 
Preise ab 5 Nächte inklusive Frühstück pro Person siehe unter, Kinderer­
mäßigung bis 10 Jahre und  Unterbringung für Gruppen bis 15 Personen in 
2 Häusern mit gemeinsamem Frühstück möglich. 
Karen Tiemann 04849 231 Backenswarft 3 · 25859 Hallig Hooge
info@blauerpesel.de · www.blauerpesel.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär p.P./Nacht  Kurzzeit
Zimmer 1 DZ, 2 ZZ, 1 EZ Etage 36 – 44 € 3 – 4€

5 € AnfrageG

Hus in Lee 
Fühlen Sie sich wohl in unserer kleinen, gemütlichen Familienpension unter 
Reet. Es erwarten Sie vier hell möblierte, freundliche Zimmer. 
Ein Aufenthaltsraum mit TV und Bücherschrank, kostenloser Wlan­Zugang 
sowie Dusche und WCs befi nden sich auf der Etage. Kommen Sie zum Klön­
schnack in die Teeküche. Entspannen Sie sich im idyllischen, windgeschütz­
ten Blumengarten. Oder erkunden Sie, gestärkt durch das reichhaltige Früh­
stück, die Hallig und ihre Umgebung. 
Eine Kinderermäßigung bis 10 Jahre und Unterbringung für Gruppen bis 
15 Personen in 2 Häusern mit gemeinsamem Frühstück ist möglich. 
Karola Diedrichsen 04849 216 · Fax 04849 909 988
Backenswarft 11 · husinlee@hooge.de · www.husinlee.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär p.P./NS  Kurzzeit 3 – 4 Tage
4 Zimmer 2 DZ, 2 ZBZ Etage 39 – 44 € 3 € p.P.

Anfrage T

Haus Westwind
Gemütliche Zimmer/Apparte­
ment und eine große Liege­
wiese laden ein. Mit Weitblick 
vom Strandkorb auf die See. 
300 m zur Badestelle. 

Lambert Baudewig 
04849 322 · 0151 228 607 88
www.hauswestwind.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär 1.5. – 15.10. Kurzzeit
2 Zimmer 1ZBZ Etage ab 19 € p.P. 30 €
2 Zimmer 1DZ, 1EZ Etage ab 30 € p.P. 30 €

1 FeWo/ 110 m² 1/7 D/WC 170 € 30 – 80 €
1 App./ 40 m² ?/2 D/WC 90 € 30 – 80 €

extern Anfrage

Hus Anna 
Gemütliche Zimmer mit 
Dusche/WC. Freier Blick in 
Hallig­ und Inselwelt. Nach 
reichhaltigem Frühstück 
die Natur dieser Landschaft 
erleben. 
Sabine Pfaff-Petersen
Backenswarft 8
04849 284 · Fax 909 939
www.husannahooge.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär p.P./NS 

3 Zimmer je DZ, KB, 
Zustellbett je D/WC 35 € 

inkl. Frühstück

Anfrage

Ferienhaus
Nikolaus Soltau
Verbringen Sie Ihren Urlaub 
in unserem reetgedeckten 
Haus. Modern und liebevoll 
eingerichtete Ferienwohnung 
stehen ganzjährig für bereit.
Hanna Diedrichsen
04849 224 · Fax 264
www.halli gurlaub.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär p.P./NS Kurzzeit
1 FeWo/ 22 m² 1/EB D/WC 50 € 40 €
1 FeWo/ 32 m² 2/DB D/WC 65 € 40 €
1 FeWo/ 40 m² 2/3EB Wanne/WC 80 € 65 €

Anfrage 5 € Anfrage

Haus Ingeborg 

Doppelzimmer mit Frühstück 
auf Anfrage. Ferienwohnun­
gen. Weitläufi ger Blick über 
Hallig und Meer.
Familie Dell Missier 
Hanswarft 14 · ab 20 Uhr: 
04849 909 87 95
jan.dell.missier@gmx.de
0170 553 11 15

Unterkunft Zi./Betten Sanitär p.P./NS p.P./HS
1 Zimmer DZ D/WC 30 – 35 € 30 – 35 €
2 Zimmer DZ D/WC 30 – 35 € 30 – 35 €

2 FeWo DZ D/WC ab 50 € ab 50 €

GAnfrage

Wir sind für Sie da
Wir sind rund um die Uhr im Internet und  
während unserer Öffnungszeiten persönlich am 
Telefon bzw. in den Räumlichkeiten des Touris­
mus-Service auf der Hanswarft für Sie erreichbar.

Tourismus-Service Hallig Hooge
Hanswarft 1 · 25859 Hallig Hooge
willkommen@hooge.de
www.hooge.de

04849 255 
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Friesenhaus    
Ferienwohnungen auf der Westerwarft 
Direkt am Deich im Friesenhaus vermieten wir behaglich und 
komfortabel ausgestattete Wohnungen. Genießen Sie den freien Blick über 
Hallig und Meer den gepfl egten Halliggarten in Südlage mit seinen Terras­
sen, Strandkörben und Gartenmöbeln zum Verweilen. Oder lassen sich auch 
einmal kräftig durchpusten, wenn der Wind die Wellen über 
den Deich rauschen lässt. Näher kann man der Hallig mit Ihren 
verschiedenen Facetten kaum sein. Wir freuen uns auf Sie – Ihre 
Familie Rolfs 04849 254 · Lorenzwarft 1 · 25859 Hallig Hooge
info@hallighotel.de · www.hallighotel.de

Unterkunft Zimmer Sanitär Bettwäsche  1.4. – 30.10. ab 7 Ü
1 FeWo/ 50 m² 1/DZ D/WC 10 € p.P. 120 €
1 FeWo/ 60 m² 1/DZ, EZ D/WC 10 € p.P. 120 €
1 FeWo/ 35 m² 1/DZ D/WC 10 € p.P. 80 €

5 €5 €

Haus Watt’n Blick   
Die Lorenzwarft liegt im Westen der Hallig abseits vom Tagestourismus in 
ruhiger Lage. Wir vermieten nachhaltig komfortabel, liebevoll eingerichtete 
drei und vier Sterne Ferienwohnungen im Dachgeschoß für 1 und 2 Personen 
mit wunder schöner Aussicht. Die Ferienwohnungen haben Zugang zu einem 
herrlichen Südbalkon, der zum Frühstücken und Sonnenbaden einführt – mit 
freier Sicht über die Hallig und das Wattenmeer mit Ebbe und Flut. Im Garten 
fi nden Sie frische Küchenkräuter. Strandkörbe sowie Liegen laden zum Ver­
weilen ein. Wir freuen uns auf Sie! 
Gisela + Frerk Rolfs 04849 909 933 · 0151 207 775 19 
Lorenzwarft 2 · mail@hallig­erholung.de · www.hallig­erholung.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär Bettwäsche  1.4. – 30.10. ab 7 Ü
1 FeWo/ 50 m² 1/DB D/WC 10 € p.P. 100 €
1 FeWo/ 25 m² 1/EB D/WC 10 € p.P. 55 €

5 €nur im Freien

Hus Klaar Kimming 

Helle und offene Wohnungen 
bieten einen herrlichem Blick 
auf die Halligwelt und 
Himmelszelt. Träumen Sie 
bei Sonnenuntergängen oder 
am Kamin in Wohnung Twee!

Birgit Drewes 04747 8548
klaar­kimming@gmx.de 
www.klaarkimming­hooge.de

Unterkunft Betten Sanitär 2024 Kurzzeit
FeWo 1/ 70 m² 4 Betten Wanne/WC 80 € + 50 €
FeWo 2/ 90 m² 4 Betten Wanne/WC 90 € + 50 €

5 € Anfrage

Haus Halligland
 Erleben Sie unver­

gessliche Stunden unter dem 
beeindruckendem Himmel. 
Mit einmaligem Blick über 
die gesamte Hallig bietet 
unserer FeWo Platz für 
2 bis 6 Personen 
(+ Extrazimmer). 
Familie Wendt
04849 909 999 
info@hushalligland.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär ganzjährig Kurzzeit

1 FeWo/ 60 m²
+ 20 m² extra

2/2 DZ
+ 1 DZ extra D/WC 80 €

+ 15 € extra bis 4 Ü 80 €

Haus am 
Landsende

 
Beide liebevoll eingerichtete 
Ferienwohnungen haben 
gemütliche Alkoven; die klei­
nere ist mit Kaminofen.

Katja Just 04849 9111
Fax 04849 9112 
landsende@hooge.de
www.landsende.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär 2024
1 FeWo/ 48 m² 1/ 2EB D/Wanne/WC 80 €
1 FeWo/ 65 m² 2/ 2EB, 1DB D/Wanne/WC 90 €

Fischerhaus Hooge

Das erste Ökohaus auf den  
Halligen lädt MeerUrlauber 
zum Seele baumeln ein. 
Komfort und Natur hautnah.

Angie Weiner
Ockenswarft 8
25859 Hallig Hooge
04849 909 990 

www.fi scherhaushooge.jimdofree.com

Unterkunft Zi./Betten Sanitär ganzjährig Kurzzeit
1 FeWo/ 35 m² 2/ 3EB D/WC 110 € 60 €
1 FeWo/ 35 m² 1/ 4EB D/WC 120 € 65 €

Anfrage

Haus Weitblick
Einfach wohlfühlen und 
genießen in unseren Nicht­
raucher­Ferienwohnungen 
mit Rundumblick für 1 – 2 
Personen, getrennte Zimmer. 
»Wohlfühlmassagen mit 
Horizont« im Haus.
Wir freuen uns auf Sie.
Sönke Schwartz
04849 210 · Ockenswarft 2
www.hausweitblick.de

Unterkunft Zi/Betten Sanitär ab 4 Nächten
1 FeWo/ 45 m² 2/ 2EB D/WC 65 €
1 FeWo/ 50 m² 2/ DZ D/WC 65 €

Genießen Sie Hallig­Urlaub in
gemütlichen + kombinierbaren
Ferienwohngen oder im skan­ 
dinavischen Holzhaus zu 
jeder Jahreszeit! 

Fir Frune  und
Dat Ferienhus  
Swantje + Leif Boyens 
04849 909 960
info@ferienwarft.de
www.hooge­ferienhaus.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär 2 P./NS 2 P./HS Kurzzeit
1 FeWo/ 65 m² 2 DZ D/WC 100 – 104 € 117­130 € 25 €
1 FeWo/ 60 m² 2 DZ D/WC 100 – 104 € 117­130 € 25 €
1 Haus/ 60 m² 2 DZ D/WC 100 – 104 € 117­130 € 25 €

 /

Strandkörbe 
und Elektromobile 
Unser Tourismusangebot
Die verbindliche Reservierung Ihres Strandkorbes, als 
Logenplatz direkt am Meer, können Sie bereits online vor­
nehmen unter: www.hooge.de/strandkorb. Auch E-Mobile 
stehen für Sie zum Ausleihen bereit. Bitte reservieren Sie 
frühzeitig.

Tourismus-Service Hallig Hooge
Hanswarft 1 · 25859 Hallig Hooge
willkommen@hooge.de
www.hooge.de

04849 255 
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Unterkunft Zi./Betten Sanitär Ü. Preis/NS  Ü. Preis/HS
B: 1 FeWo/ 19 m² 1/ 2 D/WC 45 € 45 €
B: 1 FeWo/ 80 m² 2/ 2 D/WC 105 € 105 €
J: 1 FeWo/ 20 m² 1/ 2 D/WC 45 € 45 €
J: 1 FeWo/ 85 m² 3/ 6 D/WC 100 € 100 €

Der Bingehof  
In unseren Hallig­Häusern können Sie traumhafte Ferien ver­
leben, entweder in unseren großzügigen Ferienwohnungen oder 
in einem der zwei kleinen gemütlichen Appartements. 
Das Rott­Rott der Ringelgänse, die Rufe der Austernfi scher, Seeschwalben, 
Rotschenkel oder Möwen im Ohr, sitzen Sie gelassen im Strandkorb und 
genießen den weiten Blick auf die einzigartige Hallig­Landschaft, die um­
liegenden Inseln und das Meer.

Auf unserem Hallighof auf 
Mitteltritt ist das tägliche Füttern der 
Tiere ein beliebter Treffpunkt für Groß 
und Klein. Probieren Sie die mint­
farbenen Eier unserer Hühner oder 
erwerben Sie den vorzüglichen Hallig 
Honig »Klee« im Hofverkauf. Von Mai 
bis September beherbergen wir die 
Honig­Bienen auf unseren Wiesen.

Haus Japsand  
Das Haus Japsand auf der Ockelützwarft besticht durch seine zentrale 
und doch ruhige Lage. Ein barrierearmes Appartement ist, wie auf Mitteltritt, 
für 1 – 2 Pers. vorhanden. Kirche und Seglerhafen sind auf kurzem Wege gut 
zu erreichen.

Wir sind online buchbar!
Hartwig + Gudrun Binge 04849 208 · Fax 909 901
binge@hallighof.de · www.hallighof.de

 / B:  J:

Haus Norderoog
FeWo bis zu 5 Personen in ab­
solut ruhiger Lage mit freiem 
Blick über Hallig und Watten­
meer. Eine schöne überdachte 
Terrasse und der liebevoll 
angelegte Garten lädt zum 
Träumen ein. 
Holger + Kerstin 
Binge 04849 292
04841 62 663
haus­norderoog­hooge.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär – 1.11. Kurzzeit

1 FeWo/ 50 m² 5/ DZ, EZ 
und ZBZ

WC 
2 D im UG 80 € +40 €

6 €

Fri Boysens Hus
 bis  und

Tidenblick  
Fin den Sie in un se ren Häu­
sern ein kom for t a bles Zu hau­
se für Ih re Aus zeit am Meer.
Erika Boyens-Piepgras 
0431 649 96 30
halligferien@yahoo.de
www.halligferien.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär Nacht Kurz 4 – 6 Ü.
2 FeWo/ 50 m² 2DZ D/WC 100 € 25 €
1 FeWo/ 60 m² 1DZ,1 Schlafsofa D/WC 100 € 25 €

1 FeWo/ 120 m² 3DZ Wanne/D/WC 140 € 50 €
1 FeWo/ 45 m² 1DZ,1 Schlafsofa D/WC 100 € 25 €

 /

Haus Helgoland 
Ruhezone inmitten der Hallig 
In unserem Haus mit großem Garten können Sie Ihren Hallig­Urlaub so rich­
tig  genießen und beim weiten Blick über die Hallig und das Wattenmeer in 
Strandkörben entspannen. Zum Deich Ockelützwarft sind es etwa 400 Meter. 
Der Halligkaufmann ist in zehn Minuten Fußweg zu erreichen.
Unsere komfortabel ausgestatteten Wohnungen 
stehen Ihnen zur Verfügung für 1 bis 2, 1 bis 4 Personen oder für 1 – 6 Personen. 
Transfer mit An­ und Abfahrt übernehmen wir. Wir freuen uns auf Sie! 
Ute Diedrichsen 0160 349 45 60 · info@haushelgoland.de
Ockelützwarft 3 · 25859 Hallig Hooge · www.haushelgoland.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär  NS  HS 
1 FeWo/40 m² 2 DZ Wanne/WC 55 € 70 €
1 FeWo/75 m² 4 DZ D/WC 65 € 100 €
1 FeWo/75 m² 6 DZ D/WC 65 € 120 €

5 €

Frerk‘s Buernhus
Ferienwohnungen auf der Lorenzwarft
Ganz nah am Sommerdeich auf der Lorenzwarft vermieten 
wir behaglich und komfortabel ausgestattete Wohnungen und Appartments 
mit freiem Blick über Hallig und Meer. Auf den Terrassen in Südlage und 
Westlage können Sie den ganzen Tag die Sonne, das Wolkenspiel und die 
Gezeiten genießen – weit ab vom Festland Halligstimmung 
erleben. Wir freuen uns auf Sie. Ihre Familie Rolfs
04849 254 · Lorenzwarft 1 · 25859 Hallig Hooge
info@hallighotel.de · www.hallighotel.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär Bettwäsche  1.4. – 30.10. ab 7 Ü
1 FeWo/ 30 m² 1/DZ D/WC 10 € p.P. 75 €
1 FeWo/ 40 m² 1/DZ D/WC 10 € p.P. 80 €
1 FeWo/ 55 m² 1/DZ+ D/WC 10 € p.P. 110 €
1 FeWo/ 65 m² 1/DZ + D/WC 10 € p.P. 120 €

5 €5 €

    

Lüüd vun de Gemeende

Strandhaus Hooge
Im Westen der Hallig gelegen 
abseits vom Tagestourismus 
wartet eine liebevoll ein­
gerichtete FeWo im Dachge­
schoß mit wunderschöner 
Aussicht zum Japsand und 
nach Amrum auf  Sie.
Sonja Peterhof + Ulf Haase
Westerwarft 3 · 0171 511 76 75
info@strandhaus­hooge.de 
www.strandhaus­hooge.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär ganzjährig
1 FeWo/40m² 1 DZ + 2 D/WC 70 €
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Nationalpark­Seminarhaus
Unser Haus bietet Gruppen ideale Möglichkeiten für Aufenthalte 
unter fachkundiger Betreuung. Für Einzelpersonen eignet sich der 
Peter Lübbers Utkiek. Eine Ferienwohnung mit einem Panorama­
blick über die Hallig, das Wattenmeer und Sonnenuntergängen am 
Horizont im Weltnaturerbe Wattenmeer. 
Als »NUN­Bildungseinrichtung für Nachhaltigkeit« soll durch das Erleben der 
Natur mit allen Sinnen die Gestaltungskompetenz unserer Besucher gefördert 
werden. Belegung und nährere Information: 
Schutzstation Wattenmeer Geschäftsstelle Nationalpark­Haus Husum 
Hafenstraße 3 · 25813 Husum · 04841 668552 
belegung@schutzstation­wattenmeer.de

Unterkunft Zimmer/Betten Sanitär Gruppen ganzjährig

1 Seminarhaus 8 MBZ/ 24 D/WC bis 30.10. mind. 18 P. 
ab 1.11. mind. 10 P. 24 € p.P.

SCHUTZSTATION  WATTENMEER

Kirche und Pastorat
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten 
und Andachten! Es werden Vorträge zu der histo­
rischen Halligkirche angeboten, verbunden mit 
aktuellen Themen der Nachhaltigkeit, der Klima­
gerechtigkeit und dem historischen Mäßigungs­
verein. 
Der Eine­Welt­Schrank auf Kirchwarft bietet 
Produkte aus dem fairen Handel an. Im Pastorat 
befi nden sich 2 Seminarräume, die für Gruppen 
bis zu 20 Personen gemietet werden können. Wir 
freuen uns auf Sie! 

Kirchengemeinde St. Johannis 
Pastorin Hildegard Rugenstein
Kirchwarft · 04849 230

Ferienhof 
Volkertswarft
Idyllisch gelegene Herberge 
ganzjährig für Gruppen­, 
Klassen­, Jugend­, Familien­ 
und Studienreisen. Ungestört 
vom Tagestourismus. 
Auch Camping möglich!
Swantje + Leif Boyens
04849 909 960
info@ferienwarft.de
www.ferienwarft.de

Unterkunft Betten Sanitär p.P.

1 Gruppen­
unterkunf

54
Für Familien 8
Für Familien 4

4 D/WC
2 D/WC
1 D/WC

ab 19 €

Jugendwarft 
Hallig Hooge

Gruppenunterkunft für bis 
zu 80 Personen für Klassen­
fahrten, Studienreisen und 
Jugendfreizeiten. 

Hanna Diedrichsen
04849 224 Fax 264
info@jugendwarft.de
www.jugendwarft.de

Unterkunft Zi./Betten Sanitär ab 15 P. – 31.10.

1 Gruppenu. bis 90 Etage Selbstversorger 
24 €/p.P.

mit HP 
32 – 34 €/p.P.

5 €

Andenken, an 
sich und andere 
denken.

Hooger Sturmfl ut Galerie
Bei uns fi nden Sie eine besondere Auswahl an Hallig­
fotografi en, maritimen Geschenken, Strandholzkunst, 
Porzellan und vieles, was das Halligherz höher schlagen 
lässt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hooger Sturmfl ut Galerie
Hanswarft 9 a · 25859 Hallig Hooge
Sandra Wendt · 0176 652 124 45
moin@sturmfl ut­galerie.de 
www.sturmfl ut­galerie.de

Fair tra de­Hal lig
Wir freu en uns, dass wir seit 2017 als 
ers te Fair tra de-Hal lig ausgezeichnet sind. 
Ein in der  Gesellschaft getragenes Engagement 
für eine gerechtere Welt.

Eine Aus wahl der Pro duk te ist im »Eine­Welt­Schrank« der von 
der Schutz sta ti on Wat ten meer in en ger Ko ope ra ti on mit un se rer 
Kir chen ge mein de im Pas to rat be trie ben wird, zu er wer ben. 
Wei ter hin sind die un ter schied li chen Pro duk te beim Hal lig kauf­
mann vor rä tig und eben so in unterschiedlichen Teilen der Gas tro ­
no mie vor  zu fi n den. 
Veranstaltungen für Halligleute und Gäste wie das generations­
übergreifende Fairtrade Frühstück ergänzen die Aktivitäten.



3736

In unserem reetgedeckten Friesenhaus 
servieren wir Ihnen in gemütlicher Atmos-
phäre hausgemachte Kuchen, Brote und unsere 
Spezialität, das Halliggebäck. Wir schenken Bio­Fairtrade 
Kaffee, Tee und Schokolade aus. Wir verwenden Bio­Mehl, 
Bio­Produkte und vieles mehr aus der Region. 
Bei schönem Wetter bietet Ihnen unser Kaffeegarten Ruhe 
und Entspannung. In diesem historischen Haus befi ndet 
sich ein alter Pesel (Friesisch: Gute Stube) aus dem 18. Jahr­
hundert. Öffnungszeiten in der Saison: 13:30 – 18:30 Uhr
Gruppen bis 30 Personen sind nach vorheriger Anmeldung 
möglich. 

Zum blauen Pesel
Karen Tiemann 04849 231
Backenswarft 2 · 25859 Hallih Hooge
info@blauerpesel.de

Unsere T­Stube ist eines der ältesten 
Häuser der Halligwelt von 1736 und das 
ehemalige Atelier des bekannten Hallig­
Malers Peter Lübbers. Unter dem einma­
ligen offenen Reetdachgebälk oder auf unserer Sonnenter­
rasse können Sie in gemütlicher Atmosphäre halligtypische 
Getränke und hausgemachte friesische Leckereien genie­
ßen. Wir führen 42 Sorten Tee, so z. B. die bekannte Hooger 
Friesenmischung. Zu den beliebten heißen Getränken ge­
hören der Teepunsch, der Pharisäer, die Tote Tante und der 
traditionelle Eiergrog. Unser Haus ist für Gruppen bis 40 
Personen geeignet. Sie erreichen uns mit dem Fahrrad, zu 
Fuß oder mit der Kutsche.

T­Stube Pamela Windorpski · 04849 909 79 77 
Hanswarft 6c · 25859 Hallig Hooge

Die älteste Hooger Gaststätte ein Stück Halliggeschichte
Seit Anfang 1900 werden hier bereits Gäste bewirtet. In dem 
historischen Gastraum und auf der gemütlichen Terrasse, 
die windgeschützt auf der Sonnenseite der Warft ist, bietet 
sich ein idealer Ort, um in aller Ruhe die Weite der Hallig zu 
genießen. In dieser historischen Atmosphäre servieren wir 
Ihnen Spezialitäten der Küste, Krabben­ und Fischgerichte 
sowie leckere Desserts. 

Restaurant Friesenpesel 
Annemarie Pezzi · 04849 250
Backenswarft · www.friesenpesel.de

Museum-Kino-Shopping: 
Alles unter einem Reetdach!
Neben unserer Ausstellung 
und beeindruckenden Land­
unter­Film­Vorfü hrungen im 
historischen Pesel, kö nnen 
Sie bei uns wunderbar Stö ­
bern & Einkaufen. Original­
Aquarelle, Strandholzkunst, 
Bernsteinschmuck, Hallig­
Hoodies u.v.m.: Ein bisschen 
Hallig fü r zu Hause gibt es 
auch in unserem Online Shop! 

Hallig Galerie Swantje + Leif Boyens
04849 261 Hanswarft 4 · www.hallig­galerie.de

Im historischen Hallig Kino 
wird seit 1994 alle 20 Minuten 
vorgeführt. Sie sehen wie 
schwere Sturmfl uten Mensch 
und Tier bedrohen. Genügend 
Platz vorhanden, daher maxi­
mal 5 Minuten Wartezeit. 
Für Gruppen optimal. 

Sturmfl utkino
Hanswarft 9 · 04849 271 · www.sturmf lutkino.de

Besuchen Sie auf unserer Hallig das älteste Privat museum 
Schleswig-Holsteins, den Königspesel aus dem 18. Jahr-
hundert. 
Im historischen Kapitänshaus von Tade Hans Bandiks 
werden Ihnen die unzähligen Kunstgegenstände, die seiner­
zeit schon Altertumswert hatten, einen Eindruck aus seiner 
Seefahrer zeit vermitteln.
Nach der Brandkatastrophe von 1995 steht Ihnen 
der Königspesel, original wiederhergestellt, für Besich­
tigungen zur Verfügung. Weiterhin wurden die anderen 
Räumlichkeiten, wie z. B. die alte Küche und die Kellerkam­
mer, für Besucher freigegeben.

Königspesel 
Familie Bendixen · 04849 219
Hanswarft 11 · 25859 Hallig Hooge

Café und Shop in Einem
Meine hausgebackenen Torten und Waffeln, können Sie 
bei mir im gemütlichen Innencafé oder auf meinen beiden 
wunderschönen Außenterrassen genießen. 
Nach einer kleinen Stärkung lädt mein Friesenshop 
zum Shoppen ein, zum Beispiel erhalten Sie bei mir Hooger 
Wurstwaren, Hallig Honig und viele maritime und 
regio nale Artikel.

Natürlich sind auch viele dieser Artikel in meinem 
Onlineshop erhältlich: www.hooger­friesenshop.de

Hooger Friesenshop
Kerstin Bendixen · 0151 265 058 88
Hanswarft 11 a · 25859 Hallig Hooge 
04849 123
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Tourismus-Service 
Wir sind rund um die Uhr im Internet und  
während unserer Öffnungszeiten persönlich am Telefon 
bzw. in den Räumlichkeiten des Tourismus-Service auf der 
Hanswarft für Sie erreichbar.

Tourismus-Service  
Hallig Hooge
Hanswarft 1 · 25859 Hallig Hooge
willkommen@hooge.de
www.hooge.de

04849 255 

Inseln Amrum | Sylt
Föhr | Helgoland oder 
Hallig Gröde

Infos: QR-Code scannen & buchen 
oder www.adler-schi� e.de/hooge

Schi� sausfl üge 
ab Hallig Hooge

Täglich April - Oktober
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Der Hooger Hallig­Fotograf
mit besonderem Blick für die idyllische Natur­ und 
Kulturlandschaft Nordfrieslands bietet 
Foto-Kurse auf Hooge für Einzelpersonen oder Gruppen 

und Foto-Touren für Hochzeiten, Familienfeiern und 
anderen wichtige Momenten an.
Regelmäßige Vorträge und Live Multivisonsshows 

sowie Verkauf von Fotos, Kalender und 
Postkarten.

Frieslandfoto
Hartmut Dell Missier
Hanswarft 19
25859 Hallig Hooge
04849 291 · 0171 475 87 42
www.frieslandfoto.de

Fotowettbewerb 
Hallig Hooge ist bekannt für seine  
atemberaubende Natur und ihre einzigartige 
Atmosphäre. 
Um die Schönheit der Hallig festzuhalten und zu teilen, 
veranstaltet der Tourismus-Service jedes Jahr einen Foto­
wettbewerb. Unser Fotowettbewerb ist eine Möglichkeit 
für alle Gäste die in diesem Jahr bei uns zu Besuch waren, 
ihre fotografischen Fähigkeiten zu zeigen und Hooge aus 
verschiedenen Perspektiven zu präsentieren. Egal, ob als 
erfahrene:r Fotograf :in oder als Hobbyknipsende, alle sind 
herzlich eingeladen, teilzunehmen. Das Motto des diesjäh-
rigen Fotowettbewerbs lautet »Wohlfühlen am Wasser«. 
Bitte beachten Sie, dass wir nur Fotos berücksichtigen kön­
nen, die mit diesem Motto in Verbindung stehen.

Die digitalen Fotos schicken Sie bitte bis zum 30. September 
2024 an:  foto@hooge.de  Bitte beachten Sie, dass die Auf­
lösung der Fotos mind. 300 dpi betragen muss. Jede Person 
darf max. 3 Fotos einreichen.

Und das sind die Preise:
1. Preis: Gutschein im Wert von 150 Euro
2. Preis: Gutschein im Wert von 100 Euro
3. Preis: Gutschein im Wert von 50 Euro

Das Team des Tourismus-Service Hallig-Hooge  
wünscht Ihnen viel Glück!




